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1. Gesamtübersicht 

Die 18. Wahlperiode des Deutschen Bundestags dauerte vom 22. Oktober 2013 bis zum 24. Okto-
ber 2017. Eine Gesamtübersicht der in der 18. Wahlperiode beschlossenen Änderungen des Straf-
gesetzbuchs kann dem als  

Anlage 1 

beigefügten Auszug aus der Gesetzgebungsdatenbank juris entnommen werden.  

Eine Gesamtübersicht der in der 18. Wahlperiode beschlossenen Änderungen der Strafprozess-
ordnung kann dem als  

Anlage 2 

beigefügten Auszug aus der Gesetzgebungsdatenbank juris entnommen werden.  

2. Ausgewählte Vorhaben 

Eine Zusammenstellung der aus Sicht der Chefin vom Dienst der Deutschen Richterzeitung rele-
vantesten rechtspolitischen Reformen der 18. Wahlperiode kann dem als  

Anlage 3 

beigefügten Beitrag „Die wichtigsten rechtspolitischen Reformen der Großen Koalition“1 von 
Kaufmann entnommen werden. 

Die Bilanz der 18. Wahlperiode aus Sicht der damaligen Bundesregierung ist dem Beitrag von 
Maas „Moderne Rechtspolitik ist Gesellschaftspolitik“2, beigefügt als 

Anlage 4,  

zu entnehmen. Das materielle Strafrecht betreffende Vorhaben werden dort insbesondere unter 
dem Gliederungspunkt IV aufgeführt, das Strafverfahren ist Gegenstand des Gliederungspunktes 
V Ziff. 3. 

 

* * * 

                                     

1 Deutsche Richter Zeitung (DRiZ) 2017, S. 228. 

2 Recht und Politik (RuP) 2017, S. 261. 


